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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

VfL Edewecht : TV Apen 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim VfL Edewecht

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des VfL Edewecht am vergangenen Freitag in der 2.
Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven beim 9:6 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Heimteams setzte Michael
Hülsmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Jürgen Noss nun 15 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Noss / Schieffer überzeugten im Match gegen Martens / Geveke, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Der Start in die Partie hätte für
Warnken / Tauch besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Siemers / Bruns noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das Doppel zwischen Schöbel / Hülsmann und Schliep / Schwarzenburg
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Kai Bruns
zeigte Jürgen Noss seinem Gegner die Grenzen auf. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Martin Warnken und Martin Siemers, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Siemers zu Ende ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Alf
Schieffer und Christian Schliep, ehe sich der Spieler des VfL Edewecht mit 3:2 durchsetzen konnte.
Das war nichts für schwache Nerven. 2:3 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Hans-
Jürgen Tauch und Christian Martens sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Unzufrieden
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Arno Geveke war derweil Lutz Schöbel, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Nicht so gut lief es für Michael Hülsmann
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heiko Schwarzenburg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Jürgen Noss im Match gegen Martin
Siemers, das 0:3 verloren ging. Nach diesem Einzel steht Noss somit bei 25 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Siemers ein 24:9 ausweist. Beim 3:1-
Erfolg von Martin Warnken gegen Kai Bruns ging nur der erste Satz verloren. Nach verlorenem
ersten Satz drehte Alf Schieffer das Match gegen Christian Martens und gewann mit 8:11, 11:5, 11:3
11:8. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Hans-
Jürgen Tauch derweil gegen Christian Schliep. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lutz
Schöbel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Heiko Schwarzenburg verlor. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Hülsmann die Partie gegen Arno Geveke noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Hülsmann nun bei 1:4, während Geveke bislang 10 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VfL Edewecht war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Edewecht nun ein Punktekonto von 30:2 Punkten auf, während
der TV Apen vor dem nächsten Spiel, das am 12.04.2024 gegen den TuS Zetel ansteht, 22:12
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Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Edewecht bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 24.03.2024 gegen den TV Gut Heil Neuenburg.

 Statistik:
 VfL Edewecht

Doppel: Noss / Schieffer 1:0, Warnken / Tauch 1:0, Schöbel / Hülsmann 1:0 
Einzel: J. Noss 1:1, M. Warnken 1:1, A. Schieffer 2:0, H. Tauch 1:1, L. Schöbel 0:2, M. Hülsmann 1:1 

 TV Apen
Doppel: Siemers / Bruns 0:1, Martens / Geveke 0:1, Schliep / Schwarzenburg 0:1 
Einzel: M. Siemers 2:0, K. Bruns 0:2, C. Martens 1:1, C. Schliep 0:2, H. Schwarzenburg 2:0, A.
Geveke 1:1


